
FZN+ „Mountainbike“  
 
Informa�on für alle Eltern und Schüler, die am FZN+ Mountainbike teilnehmen 
 
 
 

Fragebogen zu Sicherheit und Gesundheit 
 
1. Aufsichtspflicht 
 Den Anweisungen der aufsichtspflich�gen Trainer und Betreuer, die im 
Schulau�rag der FCSO handeln, ist Folge zu leisten. 
 Bei Toiletengängen unterwegs im Gelände ist das An- und Abmelden bei den 
aufsichtspflich�gen Trainern und Betreuern obligatorisch. Es ist nicht erlaubt, sich 
grundlos und ohne Abmeldung von der Gruppe zu en�ernen. 
 Eltern, die ihre Kinder früher vom Training abholen oder verspätet zum Training 
bringen, haben die Pflicht, sich selbstständig über den Aufenthaltsort der Gruppe 
zu informieren und ihr Timing entsprechend an die Gruppenak�vitäten 
anzupassen.  
 Das Kind wird immer durch den zuständigen Trainer oder Betreuer an ein Eltern-
teil übergeben, außer, es liegt eine gesonderte Erlaubnis der Eltern vor (vgl. 3.) 
 
2. Ha�ungsausschluss 
 Für das Abhandenkommen von Wertsachen (z. B. Bargeld, Handys etc.) wird 
keine Ha�ung übernommen. Jedes Kind hat den Au�rag, diese sicher in seinem 
Rucksack zu verwahren und selbständig darauf zu achten. 
 Für Schäden an den Rädern und an Bekleidung (z. B. beim Transport und im 
Gelände selbst) wird keine Ha�ung übernommen. 
 
3. Hin- und Rückweg vom Training (bite Ankreuzen) 
O Mein Kind darf alleine mit dem Rad zum vereinbarten Treffpunkt fahren, und 
alleine wieder nach Hause radeln. 
alternativ: 
O Mein Kind wird mit dem Auto zum vereinbarten Treffpunkt gebracht und von 
dort mit dem Auto wieder abgeholt. 
Besonderheit: 
O Mein Kind darf den Weg vom Trainingsort (Wüstung Kloster Barthe) zum 
Parkplatz Silbersee (bzw. in umgekehrter Richtung) alleine zurücklegen. 
 
4. Fragen zur Gesundheit (bite Ankreuzen) 

O Meine Tochter/mein Sohn hat Vorerkrankungen oder gesundheitliche Besonder-
heiten, die bei der Durchführung des Mountainbiketrainings sowie bei Fahrten und 
Rennen zu berücksich�gen sind. Dabei kann es sich z. B. um Herzerkrankungen (z. 
B. ein angeborener Herzklappenfehler), Asthma, Diabetes etc. handeln. Auch eine 
Bienens�challergie sowie Gräser- und Pollenallergien können beim Sport im Freien 
die Gesundheit gefährden. 
  
Folgende Vorerkrankungen oder gesundheitliche Besonderheiten liegen vor: 
 
____________________________________________________________________ 
 
O alterna�v: Es liegen keine Vorerkrankungen oder gesundheitliche 
Besonderheiten vor, die bei der Durchführung des Mountainbiketrainings sowie bei 
Fahrten und Rennen zu berücksich�gen sind. Dies wird hiermit bestä�gt. 
 
 
 

 
 

 
 



 
 
 
O Mein Kind benö�gt regelmäßig folgende Medikamente, und weiß, wie diese 
einzunehmen sind: 
 
____________________________________________________________________ 
 
O Mein Kind ist gegen Tetanus geimp� (letztes Imp�ahr: ______________) 
 
O Mein Kind darf bei Verletzungen ein Pflaster zur Wundschnellversorgung erhalten. 
 
O Ich untersuche mein Kind regelmäßig nach Zeckenbissen nach jeder Fahrt. Mir ist 
bekannt, dass die „Aufsichtspersonen“ keinen Zeckencheck machen noch 
möglicherweise vorhandene Zecken en�ernen. 
 
5. Bestä�gung 
 Wir haben uns über das Mountainbiken eingehend informiert und vertreten die 
Ansicht, dass unser Kind für diesen Sport geeignet ist.  
 Es ist uns bewusst, dass Mountainbiken z. B. infolge von Stürzen mit körperlichen 
Risiken verbunden ist. 
 Wir haben uns alle Infos durchgelesen und diese im Detail mit unserem Kind 
besprochen. 
 Die Checkliste (Bike, Ausrüstung, Belleidung, Info zum Wetter, An- und Abmelden 
vom Training) haben wir gelesen und kümmern uns zeitnah um passende Ausrüstung. 
 Hiermit bestä�gen wir, alle Angaben rich�g und vollständig gemacht zu haben.  
 
All dies bestä�gen wir mit unseren Unterschri�en.   
 
 
 
 
Name und Vorname des Kindes                                       Unterschri� des Kindes 
                                                                                                              
            
 

 , den           
   Ort           Datum                  Unterschri� (soweit möglich)  
                                                                                 beider Erziehungsberech�gter 

 

 

 

 

 


